
Was kommt nach covid-19 - wird Alles wieder wie Früher?   
   

   

  

   

Die Endzeit ist angekommen - was steht uns jetzt bevor?   
   

Noch vor wenigen Monaten schien alles normal, die Leute lebten und hatten schon den   

Urlaub geplant. In den meisten Restaurants waren Reservationen obligatorisch und die 

Supermärkte waren voll mit Konsumenten. Die Flughäfen waren bekannt für langes 



anstehen beim Check-in und man konnte sich leisten ein Wochenende an der Sonne und am 

Meer zu verbringen. Kreuzfahrten - ein trendiger Hit  - auch im Winter. Bahnen, Flugzeuge, 

Hotels - voller Touristen, vorwiegend aus Asien - ein Alltagsbild in Europa! Wer nach Italien 

wollte musste schon mal planen, die Touristenorte waren überrannt als gäbe es kein 

Morgen!    

Jesus sagte, in Matthäus 24:37-39: Aber gleichwie es zur Zeit Noah’s war, also wird auch sein 
die Zukunft des Menschensohnes. Denn gleichwie sie waren in den Tagen vor der Sintflut, 
sie assen, sie tranken, sie freiten und liessen sich freien, bis an den Tag da Noah zu der 
Arche einging; und achteten’s nicht, bis die Sintflut kam und nahm sie alle dahin, also wird 
auch sein die Zukunft des Menschensohnes.    
Weiter in Vers 44: Darum seid ihr auch bereit; denn des Menschen Sohn wir kommen zu 
einer Stunde, da ihr’s nicht meinet.   
   

Nun wissen wir alle, wie schnell sich die Welt ändert, im wahrsten Sinn des Wortes, die 

ganze Welt, kein Land konnte sich von dem covid-19 ausnehmen. Noch ist ein Ende nicht 

absehbar, doch wir wissen bereits, dass es niemals mehr sein wird sein wie früher! Jeder 

Mensch ist von den Folgen dieser Pandemie irgendwie persönlich betroffen, vielleicht nur 

durch die Einschränkung der persönlichen Freiheit, aber viele durch den Verlust der 

Arbeitsstelle, oder gar Krankheit durch den damit verbundenen Stress, oder durch den 

Coronavirus selbst.   

   

Viele sekuläre Menschen fragen nun plötzlich, wo ist denn Gott in all dem Geschehen, 
warum lässt Er diese Kalamitäten über uns kommen? Gläubige Christen kennen die Antwort 
und für sie ist diese Pandemie nur im Zeitpunkt überraschend. Einerseits freuen wir uns auf 
die bevorstehende Wiederkunft Jesus, aber wir wissen durch das Wort Gottes, dass uns 
vorher noch greuliche Zeiten erwarten. Jesus sprach, in Matthäus 24:6-9: Ihr werdet hören 
Kriege und Geschrei von Kriegen; sehet zu und erschreckt euch nicht. Das muss zum ersten 
alles geschehen, aber es ist noch nicht das Ende da. Denn es wird sich empören ein Volk 
wider das andere; und werden sein Pestilenz und teure Zeit und Erdbeben hin und wieder. 
Da wird sich allererst die Not anheben. Alsdann werden sie euch überantworten in Trübsal 
und werden euch töten. Und ihr müsst gehasst werden um meines Namens willen von allen 
Völkern.    
   

Ist diese Weissagung jetzt eingetroffen? Wohl haben wir lange Zeit damit gerechnet, dass 

sowas in ferner Zukunft eintreffen wird, doch viele Christen haben diesen Zeitpunkt nicht zu 

Lebzeiten erwartet. Andere, welche die Irrlehre der «Entrückung» vor der Drangsalszeit 

geglaubt haben, meinten davon nicht betroffen zu sein, weil sie vor der Trübsal von der 

Erde weggenommen würden.    

   

Was wir derzeit erleben ist eine unglaublich rasante Dynamik in der Eskalation negativer  

Ereignisse, welche planmässig eine Weltregierung einleiten und dem Antichristen die 

globale Akzeptanz ermöglichen wird. Die Ankündigung der Coronavirus Pandemie hat 

sodann die fundamentale Destabilisierung der Weltwirtschaft eingeleitet und dies ist weder 

Zufall noch Unfall, die Blaupausen dazu sind vor hunderten von Jahren erstellt worden, 

Satan’s wahre «Plandemie».   



   

   
   

   

Pastor John Torell hat seit über 50 Jahren die Bibel gepredigt, so wie sie ist und nicht so wie 

es die Leute gerne hätten! Er hat hunderte von Aufsätzen und Predigten veröffentlicht und 

etliche Bücher geschrieben, seine herausragende Stärke liegt in der Geschichtsforschung: so 

hat er die Chroniken der Kabbalah seit König Salamo, die Illuminati, Bilderberger, Weltbank, 

Freimaurer, IMF, BIZ, CFR, UNO, Jesuiten, Trilateral Commission, Scull & Bones, Rockefeller 

und Rothschild akrybisch erfasst und dokumentiert. Alle diese Texte ergeben ein klares Bild 

über die systematischen Aktivitäten Satan’s, seine humanen Agenten die er rekrutierte und 

aufbaute und welche nun die Zeit der Trübsal herbeiführen.   

   

Als gläubige Christen müssen wir wissen was auf uns zukommt, damit wir uns auf die Zeit 

danach mit Jesus freuen können. Es ist für Viele unter uns eine enorme Belastung und Angst 

erfasst uns, wenn wir den täglichen Nachrichten aus den Medien einen Sinn geben sollen.   

   

Aus diesem Grund haben wir aus dem Archiv von Pastor John Torell’s Artikelserien jene 

herausgegriffen, die für die jetzige Situation von besonderer Aktualität sind, weil sie die 

täglichen Ereignisse von Heute im Kontext beleuchten.   

   

Die meisten Kirchen im deutschsprachigen Raum predigen seit Jahrzehnten die Doktrin der 

Entrückung (rapture), die Lehre dass wir als gläubige Christen die Zeit der Trübsal nicht 

erleben werden, weil wir zuvor von der Erde weggenommen und Jesus in der Luft treffen 

werden. Dies ist ein brennendes Thema, denn wenn dem so ist, so müsste dies nun jederzeit 

eintreffen. Wenn dem aber nicht so ist und die Christen sich unverhofft einer Verfolgung 

bewusst werden, ist dies für die Betroffenen sehr tragisch, denn sie werden ihren Glauben 

verlieren. Pastor John Torell hat das Thema in seiner Lehrzeit mehmals aufgegriffen und er 

hat zahlreiche Artikel darüber veröffentlicht, hier finden sie den heute aktuellsten Bericht 

der beleuchtet, wie diese falsche Lehre entstand und - leider auch Heute noch - in den 

Kirchen gepredigt und verbreitet wird.   

   

Auszug aus dem früheren Artikel von Pastor Torell:    

   



DER WEG IN DIE EWIGKEIT - RLJ-1422 DE - JOHN S. TORELL – 15. DEZEMBER, 2013    

   

   

Die Entrückung der Christen   

    

Jesus hat nie verlauten lassen, Er würde kommen und die Christen aus der Welt nehmen, 

noch vor dem Erscheinen des Antichristen. In der Tat gibt es keine Stelle in der Offenbarung 

die von Entrückung spricht und das Wort kommt in der Bibel überhaupt nicht vor.    

Apostel Paulus ist die einzige Quelle der Entrückungslehre, auch er erhielt direkte   

Offenbarungen von Jesus. Galater 1:11-12    

Interessanterweise starb Paulus ca. 25 Jahre bevor dem Johannes die Offenbarung zuteil 

wurde. Paulus hatte somit keine Kenntnis des Buches Offenbarung und wusste nichts über 

dessen Inhalt.      

   

Was offenbarte Jesus an Paulus?   

    

Lass uns betrachten was Jesus dem Apostel Paulus offenbarte:    

1. Zum Zeitpunkt der letzten Posaune wird es die Wiederauferstehung der Toten geben. 1   

Korinther 15:50-58   

2. In seinem Brief an die Kirche in Thessaloniki schrieb Paulus, dass beim ertönen der 

Posaune die Hinrückung zusammen mit der Wiederauferstehung der Gläubigen stattfinden 

werde. 1 Thessalonicher 4:13-18    

3. Paulus sagte auch, dass Christen nicht den Zorn Gottes, sondern Erlösung erfahren 

werden.  Paulus wusste nicht von dem ungeheuerlichen Zorn Gottes der Offenbarung, der 

sich über dem Reich des Antichristen entladen wird. Daraus können wir ableiten, dass Gott 

während der Drangsalszeit unterscheiden wird zwischen gläubigen Christen und Heiden, so   

wie Er zwischen Israeliten und Aegyptern des alten Testaments unterschied.  1   

Thessalonicher 5:1-9    

4. In seinem zweiten Brief an die Gemeinde in Thessaloniki erwähnte Paulus, dass die   

Wiederkunft Christi und die Entrückung nicht vor der Zeit, da der Antichrist seinen Thron in   

Jerusalem installiert und sich zum Gott ernannt hat, stattfinden werde. 2 Thessalonicher  

2:1-13    

   

ZUSAMMENFASSUNG    

Es gibt keinen Hinweis im Neuen Testament, dass es eine Entrückung aller gläubigen 

Christen vor dem Erscheinen des Antichristen geben werde. Jesus sagte, dass wenn wir all 

diese prophezeiten Ereignisse erleben, so wüssten wir, dass das Ende bevorsteht. Matthäus 

24:32-33      

   

   

Sodann stellt sich die Frage: wenn der Begriff «Entrückung» in der Bibel gar nicht vorkommt, 

wie hat sich diese Doktrin denn in der Kirche eingeschlichen und bis heute behaupten 

können? Diese Frage wird im folgenden aktuellen Aufsatz analysiert und beantwortet.   



   

Nachsthend eine Studie über Ursprung und Entstehung der Entrückungs-Verschwörung die 

heute noch in den meisten christlichen Kirchen gelehrt wird:   

   

   

DER «ENTRÜCKUNG» SCHWINDEL - RLJ-1767 - JOHN S. TORELL  - 2. August 2020   

   

Die Doktrin der “Entrückung”   

   

Die falsche Lehre, dass Christen bereits vor dem Erscheinen des Antichrist und vor Beginn 

der Trübsalzeit von der Erde wegenommen werden, kann auf den Jesuitenpriester Manuel 

de Lacunza zurückverfolgt werden, dieser lebte 1731-1801.   

   

Dieser war ein kabbalistischer Krypto-Jude und ein Anhänger von Rabbiner Sabbatai Sevi, 

der 1666 selbsterklärte Messias der Juden. Lacunza war der Sohn jüdischer Eltern, geboren 

in Santiago del Chile, und als loyaler Anhänger von Sevi wurde er abtrünnig indem er zum 

römisch-katholischen Glauben wechselte und dem diabolischen Jesuitenorder beitrat.    

   

Luzifer erschien dem Mohammed in 610 n.Chr. um mit ihm die islamische Religion zu 

initiieren, später im Jahr 1820 erschien er dem Joseph Smith, dem er die Doktrin der 

Mormonen Religion erläuterte. Luzifer erschien auch Lacunza in 1790 um dem Jesuiten die 

Endzeit zu erklären. Lacunza publizierte ein Buch mit dem Titel “The Coming of the Messiah 

in Glory and Majesty.”    

   

Alle drei dieser Lehren entstanden in Luzifer’s Religionsküche. Mohammed und Smith 

erhielten diese durch einen “Engel des Lichts”, aber Lacunza erfuhr nur eine Vision. 2 

Korinther 11:13-15   

   

Nachforschungen haben ergeben, dass gefallene Engel bis zum Jahr 2020 - satte 4300 

Religionen kreiert hatten.   

   

Um die Entrückungsdoktrin nach Europa zu bringen, bediente sich Luzifer dem spanischen 

König Charles III um 1767 eine Ausschaffung  aller Jesuiten aus Spanien und dessen Kolonien 

anzuordnen. Lacunza endete in Italien wo er in 1790 seine Lehre über die Zukunft und die 

Entdrückung der Christen vor der Ankunft des Antichrists verbreitete. Um Lacunza’s   

Manuskript zu verewigen, machte sich Luzifer das Netzwerk der kabbalistischen Juden zu 

Nutzen um diese Lehre in Lateinamerika zu verbreiten. Lacunza’s Bücher wurden von der 

römisch-katholischen Kirche verbannt, aber jüdisch-kabbalistische Quellen druckten ein 

dreibändiges Werk in der spanischen Stadt Cadiz unter dem Pseudonym Rabbiner Juan 

Josaphat ben-Ezra. Die Bücher erschienen in London um 1812 in Spanisch.    

   

Die Entrückungs-Lehre in London    

   



Bis anhin lehrten die protestantischen Kirchen in England und den Vereinigten Staaten das, 

was in der Bibel geschrieben steht. Die Prediger lehrten die Kirchenmitglieder ihren Glauben 

in die Welt zu tragen und bei der Arbeit, Schule und Politik anzuwenden.    

   

Luzifer und sein Kabinett von hochrangigen gefallenen Engeln hatten schon vor dem grossen 

Krieg im Universum, Planeten in diversen Lokalitäten des Universums regiert;  planten die 

totale Korruption aller Nationen auf der Erde bis zum Jahr 2000, was nun die Einführung der 

Weltregierung ermöglicht.    

   

Luzifer musste wohl die Doktrin der fundamentalen Kirchen korrumpieren um die  

Einführung der Weltregierung bis zum Jahr 2000 zu ermöglichen. So mussten die Christen 

dazu genötigt werden, ihre einflussreichen Positionen in Schulen, Städten und Regierungen 

aufzugeben. Sie mussten von Jesus unmittelbar bevorstehender Wiederkunft und Lacunza’s 

Entdrückungsdoktrin überzeugt werden und ihre Positionen den Luziferisten zu überlassen.   

Dabei ist die Bibel eindeutig und klar: Matthäus 24:15-22 - 2. Thessalonicher 2:1-5 -  

Offenbarung 13;6-9 - 14:9-13   

   

Ueber 1600 Jahre seit Christus gelang es Luzifer die Bibel von den Völkern fernzuhalten; die 

wenigen Bibeln in Europa waren in lateinisch und nur Priester hatten die Bildung diese zu 

lesen. Das gemeine Volk hatte keinen Zugang zu Bibeln und diese waren in den 

römischkatholischen Kirchen angekettet.    

   

Martin Luther erfuhr im Jahr 1517 die Wiedergeburt durch den Heiligen Geist. Luzifer wollte   

Luther ermorden aber er wurde von heiligen Engeln geschützt. Er versuchte auch alles um   

Luther’s Arbeit der Uebersetzung und Publikation der Bibel zu verhindern. Dennoch war es 

Luzifer gelungen, William Tyndale 1536 auf dem Scheiterhaufen zu verbrennen, um die 

komplettierung der Bibelübersetzung zu vereiteln. Diese war aber nicht mehr zu verhindern 

nachdem der Heilige Geist durch King James aktiv wurde, die ersten Bibeln in englisch 

erschienen im Jahr 1611.   

   

Luzifer wollte diese Niederlage nicht hinnehmen und so es ihm nicht gelang die Bibel zu 

verhindern, so versuchte er es eben mit der Verfälschung. Falsche Auslegung is die 

bekannteste Form der Verfälschung und wenn genügend Pastoren, Priester und Gläubige 

eine falsche Auslegung lange genug proklamieren - wird diese «zur Wahrheit». Luzifer 

musste nur noch den Pastor finden, der die Entrückungs-konspiration als Faktum lehrte.    

   

Die Lacunza Doktrin erreichte England   

   

Luzifer bediente sich dem schottischen Geistlichen Edward Irving. Dieser zog nach London 

und gründete im Jahr 1832 die heilige katholisch-apostholische Kirche. Luzifer stellte sicher, 

dass Irving die Schriften von Lacunza entdeckte. Irving war gebildet in der spanischen 

Sprache und er fand es für nötig, Lacunza’s Werk in die englische Sprache zu übersetzen. 

Irving fand die Gaben des heiligen Geistes immer noch gegenwärtig und nach der 

Kombination mit Weissagung gründete er die erste charismatische Kirche.    



   

Anfänglich machte sich Irving einen Namen indem für die Kranken betete und Menschen 

zum Glauben brachte. Doch produzierte und publizierte er falsche Lehre über Jesus, die 

seine Göttlichkeit negierte. Wenige Jahre später wurde er von der schottischen Kirche 

wegen Häresie aus dem Dienst entlassen. Danach konnte sich Irving aber nirgens mehr 

etablieren und so starb er als gebrochener Mann im Alter von 42 Jahren.    

   

Die Lacunza Doktrin erreicht Amerika    

   

Luzifers Agenten versuchten prophetische Konferenzen in England zu infiltrieren. Eine der 

bekanntesten waren die “Powerscourt Conferences,” genannt nach der reichen Sponsorin 

Lady Powerscourt. Irving hatte diese Konferenzen besucht und dabei die Doktrin der   

“Entrückung vor der Drangsalszeit” nach den Schriften von Manuel Lacunza verbreitet. John  

Nelson Darby besuchte diese Konferenzen und bekehrte sich in seinen Collegejahren zum 

christlichen Glauben und wurde zum Diakon in der Anglican Church von Irland. Darby wurde 

zum Aktivisten für Lacunza’s Entrückungslehre. Zusammen mit einigen Kollegen gründete 

Darby die Plymouth Bruderschaft.    

   

Finanzen   

   

Doch John Darby hatte kein Reisebudget aber der britische Bankier Henry Drummond Jr. 

finanzierte Darby und ermöglichte ihm in Europa überall hin zu reisen und die Plymouth 

Bruderschaft zu etablieren. So war er in Genf in 1840 und hielt 11 Vorträge. Drummond 

sponserte diese Vortragsserie und bezahlte Darby’s Reisespesen. Darby besuchte die USA 

und Canada fünf mal von 1862 bis 1877.   

   

Darby war dem Luzifer sehr nützlich, nicht nur verbreitete er die Irrlehre der Entdrückung 

vor der Trübsalszeit, er entwickelte auch den Dispensionalismus welche Luzifer benötigt, um 

seinen künftigen jüdischen Messias hervorzubringen. Darby glaubte, dass Gott immer noch 

einen Bund mit Israel hat, obwohl das Volk Israel den Sohn Gottes ablehnte, als dieser als 

Jesus zu ihnen kam. Somit glaubte Darby an einen separaten Erlösungsplan für die Juden.   

Demnach hat Gott einen Ausnahmeplan für die Juden, wonach diese nicht durch die 

Akzeptanz von Jesus zu Gott zu finden haben. John Darby wurde von Luzifer benutzt um den 

christlichen Zionismus zu begründen.    

   

Darby’s Schriften wurden gesammelt und publiziert von 1866-1881. Er starb in 1882 als 

nützlicher Idiot für Luzifer. Anfänglich waren die Doktrine der Entrückung und der christliche 

Zionismus keine grossen Bewegungen, aber Luzifer wusste die Zeit auf seiner Seite.   

   

Cyrus Scofield    

   

Cyrus Scofield wurde 1843 in US Staat Michigan geboren. Während dem Civil War trat er der   

Konföderation bei. Er wurde nie für den Verrat an den USA und seinem Beitritt der   

Südstaaten Rebellion bestraft. Er heiratete, zog nach Kansas und wurde 1869 zum Anwalt.     



   

Schliesslich ward Scofield involviert in Politik und Korruption, verliess seine Familie und floh 

nach Kanada. Als er Jahre später zurückkehrte, wurde er wegen Betrugs verhaftet. Im Knast 

wurde er im Alter von 36 Jahren zum Alkoholiker. Einige christliche Frauen besuchten ihn 

regelmässig und gaben Zeugnis, so dass er seine Sünden bereute, Jesus annahm und sich als 

Wiedergeboren ausgab. Doch auch danach war Scofield in mehrere Betrugsskandale und 

Fälschereien verwickelt. Er war ein Selbstdarsteller und gab sich als «Doctor Scofield» aus, 

ohne ein entsprechendes Studium absolviert zu haben.    

   

Für Luzifer war Scofield der ausgewählte Mann zur Verbreitung seiner Entrückung vor der 

Trübsal-Doktrin. Scofield war qualifiziert dazu da er mit jüdischen Verbrecher Syndikaten 

verkehrte. Luzifer musste nun jemanden finden der Scofiled mit den Schriften von John 

Darby in Verbindung brachte und diese Person war der Presbyterian Pastor James Brookes 

(1830-1897).   

   

Sobald Scofield aus dem Gefängnis entlassen war, trat er der Presbyterian Church in St. 

Louis unter Pastor Brookes bei. Dieser wurde durch Meetings mit Darby zum soliden Fan, 

bekannt als “Darbyite”. Scofield studierte Darby’s Lehre und machte sich diese zu eigen.     

   

Luzifer’s geistliche Suppe    

   

Prophetische Lehre wurde sehr populär in den östlichen Vereinigten Staaten und Feuer 

wurden entfacht durch William Miller, dem Gründer der Adventistenkirche, und später - 

nachdem seine Ankündigung von Jesus Wiederkehr sich als falsche Weissagung 

manifestierte - wurde die Flamme an Ellen G. White, gereicht. In dieser Suppe von falscher 

Doktrin befand sich auch Joseph Smith, der Gründer der Mormonenkirche und Charles Taze 

Russell, der Gründer von Jehovah’s Zeugen. Sozusagen die Würze dieser Suppe war John 

Darby.   

   

John Darby bereiste die USA und konvertierte Pastoren zur Lacunza Doktrin. Brookes war 

inzwischen ein treuer Anhänger von Darby und war fleissig daran die Lacunza Doktrin zu 

verbreiten. Die Suppenköche waren jüdische Rabbiner, jüdische Zionisten und jüdische 

Bankiere und Geschäftsleute. Diese arbeiteten am Fundament für einen Judenstaat in 

Palästina (dem heutigen Israel) und waren sich bewusst, dass es äusserst schwierig würde 

ohne die Unterstützung der Christen.   

   

Der grosse Preis – D.L. Moody   

   

Luzifer brachte Scofield in Kontakt mit D.L. Moody und nutzte dessen Netzwerk und das 

neue Moody Bible Institute um Lacunza’s Doktrin zu verbreiten. So fand sich Scofield in der 

First Congregational Church of Dallas, Texas. Scofield hatte keine formale Ausbildung in 

Theologie und war auch erst seit drei Jahren Wiedergeboren, doch wurde er zum Pastor 

ernannt und er zog 1882 nach Dallas.    

   



In 1886 wurde Scofield zum Superintendent der American Home Missionary Society, auch 

wenn er erst vier Jahre lang als Pastor gewirkt hatte. Durch AHMS war es Scofield möglich, 

die Lacunza Doktrin in hunderten von Kirchen in Nordamerika zu verbreiten. Zwischen 1880 

und 1893 sah Scofield neue Kirchen und Schulen entstehen und er wurde zum Präsidenten 

des Lake Charles College in Louisiana City ernannt. Auch wurde er Chef der Southwestern 

School of the Bible in Dallas, dieses wurde später umbenannt in Dallas Theological 

Seminary.   

   

Scofield publizierte 1880 ein Magazin namens “The Believer” (der Gläubige), aber er gab 

dies später auf für einen Bibel Korrespondenzkurs, der im Jahr 1914 vom Moody Bible 

Institute übernommen wurde. All diese Publikationen förderten die Lacunza Doktrin und 

den christlichen Zionismus.    

   

Die Lehre die Scofield verbreitete war die, dass die christliche Kirche versagt hat, die 

Wiederkunft Christi unmittelbar bevorstehe und die Gläubigen sollen sich aus allen 

öffentlichen Aemtern zurückziehen. Das Motto war: “Ueberlässt alles dem Teufel, Jesus 

kommt!” Christen schufen eine grosse Leere indem sie sich aus den Verwaltungsämtern 

zurückzogen und in die Lücken sprangen sekuläre Leute die nun das Schulsystem und alle 

öffentlichen Aemter besetzten. Luzifer muss sich gefreut haben, dass es ihm gelang in nur 

einhundert Jahren die Kirche Jesus zu korrumpieren und infiltrieren.    

   

D.L. Moody organisierte im Jahr 1895 eine Evangelisationskampagne an der Scofield 

beteiligt war, und der bislang Jahr für Jahr eingeladener Redner an Moody’s Sommer 

Konferenzen in Massachusetts war. Scofield schlich sich in die Moody Organisation ein und 

leitete die Beerdigung von Moody, der im Jahr 1899 an einem vermuteten Herzinfarkt starb.     

   

Inzwischen ward die Lacunza Doktrin zur Standard Doktrin am Moody Bible Institute in   

Chicago und Biola in Los Angeles. Auch das Dallas Theological Seminary hatte die Lacunza   

Doktrin zum Standard und so konnte es nur noch eine Frage der Zeit sein, bis alle Baptisten, 

Pentecostal und Evangelischen Kirchen die ketzerische Lacunza Lehre verbreiten würden.    

   

Inzwischen ward Scofield Mitglied des Lotus Klub, der vom jüdischen Gangster Samuel 

Untermeyer betrieben wurde. Dieser beschützte Scofield vor Klagen und negativer Presse, 

alle Skandale um Scofield wurden von ihm zum Verschwinden gebracht. Schliesslich 

komplettierte Scofield im Jahr 1907 seine “Referenz Bibel” welche für die Lacunza Doktrin 

und den chrislichen Zionismus wirbt.  Inzwischen ist die Scofield Bibel Standard Inventar in 

jeder fundamenalisten Kirche geworden.    

   

Das “Spottument”    

   

Der Antichrist wird sich freuen über die Entrückungs Dokumentation und diese  ist ein Sieg 

für Luzifer dem es gelungen ist die Mehrheit der christlichen Gemeinde zu verspotten.     

   



Der Heilige Geist hat dem Apostel Paulus im Jahr 67 n.Chr. eingegeben: 2 Thess. 2:9-12 
Dessen Zukunft geschieht nach der Wirkung des Satans mit allerlei lügenhaftigen Kräften 
und Zeichen und Wundern und mit allerlei Verführung zur Ungerechtigkeit unter denen, die 
verloren werden, dafür dass sie die Liebe zur Wahrheit nicht  haben angenommen, auf dass 
sie selig würden. Darum wird ihnen Gott kräftige Irrtümer senden, dass sie glauben der 
Lüge, auf dass sie gerichtet werden alle, die der Wahrheit nicht glauben, sondern haben Lust 
an der Ungerechtigkeit.   
   

Was wir derzeit sehen in dem Video genannt Leben - Luzifer entfernt die Christen von den 

öffentlichen Aemtern und lässt sie schweigen, während das sekuläre Volk die Kirchen 

schändet und öffentlich Bibeln verbrennt. Dies ist was es den kabbalistischen Juden hat 

ermöglicht, im Jahr 1948 den politischen Staat Israel zu Gründen und den Christen glaubhaft 

zu machen, dies sei das neue Israel das Gott den Juden prophezeit hat.    

   

Wenn nun alsbald die Zeit der Trübsal beginnen wird, wenn das Welt-Wirtschaftssystem 

zusammenkracht, was den Weltherrscher auf den Plan bringen wird, werden die Menschen 

gewahr, dass die “Entrückung” eine Lüge war und sie werden ihren Glauben verlieren und 

das Malzeichen des Antichristen annehmen. Deshalb ist es entscheidend für unsere Zukunft, 

dass wir diese Lüge heute erkennen und die Wahrheit in der Bibel suchen - das Wort 

Entrückung finden wir dort nirgens.   

Daraufhin stellt sich nun die Frage: Wenn es keine Entdrückung  vor der Trübsal gibt, wie 

leben wir denn als Christen durch die Zeit der Weltregierung unter der Führung des 

Antichrist, wenn wir das Malzeichen des Tiers nicht annehmen werden? Nachstehend ist 

die Wiedergabe eines Berichtes von Pastor Torell - der aufzeigt, wer die Akteure hinter der 

„Entchristlichung“ der Welt sind:   

   

TÄUSCHUNG IN DER ENDZEIT - RLJ-1419 - JOHN S. TORELL - 24. NOVEMBER, 2013    

   

Jesus oder der Antichrist ?    

   

So der Antichrist und sein Weltreich sich uns nähert, werden die Menschen sich entweder 

für den Jesus des Neuen Testaments oder den charismatischen Messias den Satan uns 

präsentiert - entscheiden müssen Offenbarung 14:9-13    

   

Die dreifaltige Bühne des Antichrist   

   

Die Präsentation des Antichristen wird auf einer dreifaltigen Bühne stattfinden.    

1. Der Antichrist wird der Messias aller Nationen sein und den Gott des Abraham, Isaak und  

Jakob ablehnen. Stattdessen wird er den Gott der Mächte verehren und für sich selbst die 

Verehrung aller Menschen aller Religionen fordern.  Die biblische Moral wird abgeschafft 

werden und als Homosexueller wird er die Menschen inspirieren, ihre sexuellen Wünsche 

ohne Skrupel zu verwirklichen und auszuleben. Daniel 11:36-39    

2. Der Antichrist wird Jerusalem zur Hauptstadt der Welt machen und verkünden, dass er 

von einer neutralen Stadt im Zentrum aller Nationen regieren will. Er wird in den neu zu 



erbauenden Tempel einziehen und diesen zu seinem Regierungssitz erküren. So wird sich 

keine Nation bedroht fühlen, denn die alten Metropolen wie Peking, Moskau, Berlin,  

Rom, Paris, London, Tokyo und New York werden keinen politischen oder 

wirtschaftlichen Einfluss mehr haben. Englisch wird die offizielle Sprache dieser neuen 

Weltföderation sein, da diese sich bereits im 20. Jahrhundert als solche etabliert hat. 

Offenbarung 11:113  3. Der Antichrist wird ein neues globales Finanzsytem schaffen und 

alle nationalen Währungen werden einer Einheitswährung Platz machen und alle 

Transaktionen werden elektronisch abgewickelt werden. Steuererklärungen werden 

redundant, denn alle Gehälter werden elektronisch übermittelt und die Finanzämter 

werden sich direkt bedienen. Vielerorts wird bereits heute alles on-line und Bargeldlos 

abgewickelt. In einem System der totalen Ueberwachung und Kontrolle werden 

Geldverstecke nicht mehr möglich sein und auch die Trinkgelder in Restaurants werden 

elektronisch abgewickelt. Bargeld wie wir es kennen wird es nicht mehr geben, Handel 

wird es nicht mehr geben und die Preise werden von der Regierung fixiert. Privates 

Eigentum wie Oel, Minen,  

Transportmittel und Farmen werden alle vom Staat übernommen. Offenbarung 13:11-18    

   

Ein total totaliärer Staat   

   

Das Leben unter dem Antichrist wird in einem totalitären, tyrannischen, diktatorischen 

Regime stattfinden wie es nie zuvor existiert hat. Wenn dieses einmal installiert ist wird es 

kein entrinnen geben. Jesus hat uns Einsicht gegeben in Offenbarung 13:18 wo er uns 

verkündet, dass die Nummer des Tiers die Nummer eines Mannes sein wird der ein System 

hinter sich vereint. Diese Nummer ist 666, eine Nummer des Kabbala (hebräisch für 

mittelalterliche jüdische Geheimlehre) die ursprünglich dem König Salomo gehörte. Nach 

dessen Tod wurde diese Nummer zum Inbegriff des kabbalistischen System das innerhalb 

Israels aufgebaut wurde.    

   

Der Aufbau des kabbalistischen Systems   

   

Wie schon in meinen vorherigen Predigten und in meiner Kabbala Buchserie erwähnt, ist die 

führende spirituelle Kraft hinter diesem System der Teufel selbst und eine grosse Anzahl 

seiner gefallenen Engel die diesem Projekt zugeteilt wurden. Uebrigens wird dies sein 

letzter Akt und Attacke bevor der Wiederkunft Christi sein.  

http://www.eaec.org/bookstore/kaballah.htm   
Quelle - Solomon Grayzel, A HISTORY OF THE JEWS, Jewish Publication Society of America, Philadelphia, Pennsylvania, 1948, p.138    

Das nördliche Königreich Israels wurde im Jahr 722 v.Chr. von den Assyrern eingenommen 

und die meisten der zehn Stämme wurden vertrieben und mischten sich in der Folge mit 

Nichtjuden. Tausende der Nachkommen der zehn Stämme kamen zur Zeit Christi in das 

Land zurück und liessen sich in der Gegend von Galiläa und Judah nieder, welche als 

Samaria bekannt wurde.    

Zur Zeit der Kreuzigung Jesus hatte der Teufel die Oberhand über die jüdische Obrigkeit, mit 

Einschluss von Hohepriester Hannas, Kaiphas, Johannes, Alexander und der Rest der 

Familie, die jüdischen Herrscher in Jerusalem und die Pharisäer und Schriftgelehrten.   



Apostelgeschichte 4:5-13    

Gemäss Rabiner Rabbi Grayzel betrug die jüdische Bevölkerung zur Zeit Christi um die 5,7 

Millionen. Davon lebten 2,5 Millionen Juden in Judäa, Samaria and Galiläa, 1 Million lebten 

in Babylonien, 1 Million lebten in Aegypten und 1 Million lebten in Kleinasien und  

Antiochien, hunderttausend lebten in der Provinz von Cyrene (heutiges Libyen) und weitere 

hunderttausend lebten in Italien.    

   

Die Rebellion im Jahr 66 v.Chr.   

   

Zu dieser Zeit erreichte der Zorn Israels über die römische Okkupation ihren Höhepunkt und 

die kabbalistische jüdische Führung brach eine Rebellion vom Zaun welche die Römer aus 

Jerusalem vertrieb. Vier Jahre später besetzten römische Truppen unter der Führung von 

Titus Jerusalem und töteten eine grosse Anzahl Juden und viele weitere endeten in der 

Sklaverei.    

Die grosse Anzahl Juden die ausserhalb Israels wohnten nahmen an diesem Aufstand gegen 

die Römer nicht teil.    

   

Konvertierung zum Judentum   

   

Es ist interessant festzustellen dass die jüdische Führung zur Zeit Christi die Samariter 

ausstiessen und als unrein erachteten, weil diese sich mit heidnischen Nichtjuden vermischt 

hatten. Diese hatten sich zwar zum Gott Abrahams, Isaks und Jakobs bekannt, aber die 

jüdische Führung verbot ihnen denoch die Nutzung des Tempels in Jerusalem. Johannes 4:9  

Ueber die Jahrhunderte entwickelten sich die Samariter zu einem Volk das heute 

Palästineser genannt wird und somit wird ersichtlich, dass der Hass zwischen Juden und 

Palästinesen fortdauerte.    

Nachdem ein Teil der Juden aus der Gefangenschaft in Babylonien zurückgekehrt waren, 

konvertierte die jüdische Führung die Gentilen zu Juden. Matthäus 23:15     

Sodann gab es ein kleines Königreich in Adiabene, im heutigen Norden Irak, wo im 1.   

Jahrhundert v.Chr. König Izates der Erste, seine Frau Helena und eine grosse Anzahl der 

Bürger zum Judentum konvertierten. Auch wenn diese keine Blutsverwandten von Abraham 

waren, zählte die jüdische Führung sie als legitime Juden. Somit wird ersichtlich wie die 

kabbalistische Führung bestrebt war, die jüdische Basis zu vergrössern um so politische und 

militärische Macht zu erlangen. Die Rekrutierung von Gentilen erreichte ihren Höhepunkt 

im Jahr 750 n.Chr., als König Bulan von Khazaria mit seiner ganzen Nation zum Judentum 

konvertierte, und somit die jüdische Bevölkerung um 1,4 Millionen Kasaren erweiterte.  

Während den letzten 2000 Jahren konvertierten eine grosse Anzahl von Nichtjuden zum   

Judentum und deren Nachkommen gelten heute als Juden, obwohl keinerlei   

Blutsverwandtschaft zu Abraham besteht. Ironischerweise beansprucht die jüdische 

Führung seit Jahrhunderten, dass diesen konvertierten Nichtjuden das Recht auf das Land 

Israel als ihr Erbe zusteht.    

   

Jüdische Rebellion ausserhalb Palästinas   

   



Die jüdische Führung instigierte eine Rebellion gegen die Römer in Zypern, Aegypten und   

Cyrene im Jahr 115 n.Chr. mit anfänglichem Erfolg. Kaiser Trajan war im Krieg in Parthia   

(dem alten Persien) und es gab zuwenig römische Truppen um die Rebellion 

niederzuschlagen. Doch Trajan wusste, dass er die Juden besiegen musste und sandte 

seinen General Turbo um die Rebellion zu ersticken. Die Römer und die heidnische 

Bevölkerung töteten alle Juden in Zypern, Aegypten und Cyrene im Jahr 115 n.Chr. in einer 

blutigen Revanche.    

   

Die 2. Jüdische Revolte gegen Rom   

    

Etwa 60 Jahre nach der Zerstörung des jüdischen Tempels in Jerusalem versprach Kaiser   

Trajan den Wiederaufbau Jerusalems, aber der Widerstand der Samariter und anderen   

Gentilen in Palästinien verhinderte das Unternehmen. Rabbiner Akiba ben Joseph und 

Simeon Bar Kochba waren zwei führende kabbalistische Regenten in Jerusalem und es 

wurde entschieden, die Römer erneut aus Palästinien zu vertreiben und einen neuen 

jüdischen Staat zu erstellen. Die Revolte dauerte von 132-135 n.Chr. bis die Römer die 

jüdische Armee niederschlug. Gemäss Rabiner Grayzel kamen dabei 580,000 jüdische 

Soldaten um, und erneute endeten tausende von Menschen in der Sklaverei.   

    

Satan geht in den Untergrund   

   

Die jüdische Führung lehnte den von Gott gesandten Messias rundwegs ab und während 65 

Jahren verführte Satan die Juden zum Glauben an einen bevorstehenden Schlangen Messias 

und sie waren willig ihr Leben zu opfern während sie auf ihn warteten. Mehr als zwei 

Millionen Juden verloren während dieser Zeit ihr Leben und Palästina wurde von allen 

überlebenden Juden gereinigt. Dies war nicht das erste mal, dass Gott die Juden für ihren   

Ungehorsam gegen Ihn bestrafte.   Matthäus 23:33-36; 5 Mose 28:62-68   

Wenn wir zurückblicken und die Spuren Satans verfolgen so wird klar, dass dieser nach 

seiner letzten Niederlage entschieden hatte, Juden in führende Positionen überall in der 

Welt einzusetzen, um seinen Messias installieren zu können.    

Ein politischer Führer, ob König, Präsident oder Premier Minister kann keinen Krieg wagen 

ohne diese drei essentiellen Mittel:    

1. Soldaten    

2. Nahrung für die Armee    

3. Finanzen.    

   

Geld kauft Soldaten und Nahrung, deshalb unternahm es Satan, seine kaballistische Führung 

in den Finanzmärkten, Banken und im Handel zu platzieren.    

Mit einer starken Loyalität zum Judentum war es ihm möglich, jüdische Bankiere und 

Händler unter derselben Tradition, Sprache und Glauben zu vereinen und kommunizieren zu 

lassen.    



Mit der Konvertierung von König Bulan im Jahr 750 n.Chr. war es Satan möglich, die jüdische 

Basis um über 1 Million Menschen zu vergrössern. Nicht nur waren die Kazaren heftige 

Kämpfer, sie waren auch begabte Bankiere und Händler.    

   

Geheime Gesellschaften   

   

Um seine politische und wirtschaftliche Kontrolle über die Erde auszuüben, gründete Satan 

geheime Bündnisse die über die Grenzen hinweg funktionierten. Nichtjüdische Aristokraten 

und reiche Familien dienten als Rekrutierungsbasis für diese Geheimgesellschaften und eine 

der ersten zu entstehenden war im Jahr 1118 n.Chr. die “Poor Fellow Soldiers of Christ“ und 

der „Temple of Salomon“, besser bekannt als “Knights Templar“, die grossen finanziellen 

und politischen Einfluss erreichte.    

Innerhalb kurzer Zeit dominierten die Templars alle Regierungen in West Europa und König 

Phillip IV von Frankreich wurde gewahr, dass wenn die Organisation nicht zerstört würde, so 

würde diese ganz Europa unterwandern. Phillip allierte sich mit Papst Clement V und im 

Jahr 1314 attackierten seine Streitkräfte den Orden, folterten und verbrannten ihren Führer 

Jacques de Molay, und töteten tausende von Templars.     

Die überlebenden Templar’s hatten nie vergessen und 475 Jahre später, während der 

französischen Revolution, ermordeten sie den französischen König samt Familie.     

   

Die Fugger Familie   

   

Im Jahr 1367 unternahm es Satan in der jüdischen kabbalistischen Führung den Deutschen 

Hans Fugger mit dem Aufbau einer Finanzdynastie zu beauftragen. Es wurde ihm Kapital 

zum Aufbau eines Textilimperiums gegeben und später erweiterte er seine Aktivitäten im 

Goldhandel und im Minen Abbau.    

   

Jakob Frank   

   

Jakob Frank (1726-1791) war ein polnischer Jude und ein Nachfolger von Sabbatai Sevi. Er 

konvertierte zum römisch katholischen Glauben um Apostasie zu begehen. In 1751 im Alter 

von 25 Jahren erklärte er, er sei die Inkarnation von Sevi und der neue Messias. Satan 

brauchte Frank um die höllische Lehre des Kabbala weiter zu entwickeln, die hundert Jahre 

später zur Doktrin des Kommunismus, Nazitum und Faschismus wurde.   

    

Das Finale Bankenimperium   

Der Embryo einer globalen Regierung war nun gelegt und als nächstes sollte das   

Weltfinanzsystem entstehen. Diese Aufgabe wurde einem kabbalistischen Juden in 

Frankfurt mit dem Namen Meyer Amschel gegeben.  Sein Name wurde schliesslich geändert 

in Rothschild und wie zuvor Hans Fugger, wurde er mit viel Kapital zur Gründung eines 

Bankensystems versehen. Dieses System hat heute die Kontrolle über das globale 

Finanzsystem. Er begann sein Bankengeschäft im Jahr 1764 und bis zum Jahr 1800 

herrschten er und seine fünf Söhne über alle Könige Europas. Selbst Napoleon musste sich 

den Rothschilds beugen.   



    

Adam Weishaupt   

   

In 1770 wurde ein weiterer kabbalistischer Jude aus Frankfurt aktiviert um politische   

Unruhe zu schüren, die die Strukturen der Welt zerstören sollten. Sein Name war Adam 

Weishaupt, der in wenigen Jahren sein Geheimorden Illuminati aufbaute. Seine erste  

Aufgabe war die Organisation und Durchführung der französischen Revolution in 1789.   

    

Die Illuminati Aktivisten   

   

Die kabbalistische Führung beschleunigte das Tempo ihrer Programme während des 19.   

Jahrhunderts, als eine Gruppe von Autoren beauftragt wurden, Unruhe, Revolutionen und   

Moralzerfall zu schüren. Der am besten bekannte war Karl Marx, der zusammen mit 

Friedrich Engels das kommunistische Manifest verfasste, welche zur Grundlage für die 

blutigen Revolutionen des 20. Jahrhunderts wurden.   

   

Theodore Herzl   

   

Theodore Herzl war ein Ungarischer Jude der als primärer Führer der zionistischen   

Bewegung ausgewählt wurde. Seine Aufgabe war es, die Immigration der Juden nach 

Palästina zu beschleunigen und den Grundstein für die spätere Gründung des Staates Israel 

zu legen. Herzl berief den 1. Zionistischen Kongress im Jahr 1897 in Basel ein. Die jüdische 

Bevölkerung von Deutschland, Holland, Frankreich, England und der Vereinigten Staaten 

waren gegen die zionistische Bewegung und von 1897 bis 1945 war dies lediglich eine 

Osteuropäische Judenbewegung. Mit dem Holocaust des 2. Weltkrieges folgte die 

Vereinigung der Juden in der zionistischen Bewegung.   

    

Kriege und Revolutionen   

   

Es war im 20. Jahrhundert wo es Satan gelang, das Weltsystem komplett zu demontieren 

mittels zerstörerischen Kriegen und Revolutionen.    

Der 1. Weltkrieg dauerte von 1914-1918. Die 37 Millionen Gefallenen waren Soldaten und   

Zivilisten.    

Die Uebernahme Russlands durch die Kommunisten im Jahr 1917 forderte 20 Millionen 

Opfer.    

Die Friedenskonferenz von 1919 in Paris bewirkte den Zerfall des Ottomanischen Reichs und   

Palästina wurde England zur Verwaltung überlassen. Eine Massenzuwanderung von 

Osteuropäischen Juden folgte, nachdem die Briten die palästinesische Verwaltung 

übernahmen.    

Der 2. Weltkrieg dauerte von 1939-1945. Die 60 Millionen Opfer waren Soldaten und 

Zivilisten, fast doppelt so viele wie im 1. Weltkrieg.    

Die jüdische Führung übernahm die Kontrolle über Palästina im Jahr 1948 mit militärischer   

Gewalt und rief den jüdischen Staat Israel aus. Ohne die Kriege und Revolutionen wäre die   



Gründung des politischen Israels nie möglich gewesen. Satan opferte über 117 Millionen 

Menschen zu diesem Ziel. Daraus wird ersichtlich, dass der heutige von der UNO 

gegründete Staat Israel nicht das von Gott verheissene gelobte Land sein kann.   

In 1949 die fegten die kommunistischen Schlächter über China um deren Macht zu festigen.   

Ueber 80 Millionen Menschen wurden seit 1949 ermordet.    

Der Koreakrieg währte von 1950-1953 und forderte weitere 1,2 Millionen Opfer.     

Der Vietnamkrieg währte von 1945-1975 und forderte 4 Millionen Opfer.     

Die zwei Irakkriege 1990-1991 und ab 2003 forderten über 1 Million Opfer.    

Der Afghankrieg ist noch immer im Gang und zahlreiche Kriege in Afrika und Südamerika 

finden noch immer statt.    

Satan hat wohl in den vergangenen 115 Jahren mehr Menschen geschlachtet als in der 

ganzen Weltgeschichte zuvor.  Dies ist aber nur ein Anfang von dem was er geplant hat für 

die Herrscherzeit des Antichristen.     

   

Zusammenfassung   

    

Satan wird seinen jüdischen Messias mit allen Mitteln der Macht versehen, so dass die   

Menschheit das Malzeichen des Tiers annehmen werden. Offenbarung 13:4-9    

Die jüdischen Herrscher in Jerusalem tolerierten die Apostel von Jesus nicht in der jungen 

Kirche. Dämonen sterben nicht, sie leben immer. Die selben Dämonen welche jenen 

Herrschern innewohnten, werden auch die künftigen Herrscher zweitausend Jahre später 

besetzen. Können wir erwarten, dass sich diese anders verhalten während der Zeit des 

Antichristen? Apostelgeschichte 5:15-33    

   

Wen werden Sie wählen: Jesus oder das Malzeichen des Tiers? Matthäus 10:28-33    

   

Bedenken Sie: wie Sie Ihr Leben nach der Erlösung beginnen ist nicht so wichtig als wie Sie 

es enden!    

   

Als Nächstes werden wir betrachten, wie Christen während der Trübsalszeit unter dem 

Antichrist überleben und was wir dazu beitragen können. Pastor Torell hat darüber 

mehrere Predigten gehalten und Artikel geschrieben. Besuchen Sie uns also bald wieder 

auf diese Webseite!   

   

   

   

   

   

   

   


